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Es ist nicht wichtig, wo wir sind – 
wichtig ist, was wir tun, wo wir sind. 

aus Burkina Faso 
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Es gibt Berge, über die man hinüber muss, sonst geht der Weg nicht weiter (Ludwig Thoma) 

 
Liebe Freunde und Förderer, 
 

wieder geht ein Jahr zu Ende. Ein Jahr, in dem wir – bei genauerer Betrachtung – trotz mancher Schwierig-
keiten für unzählige große und kleine Dinge dankbar sein dürfen. Immer nur auf das, was schlecht ist zu 
schauen, nimmt uns die Energie. Der Blick auf das Gute lässt uns unser Leben leichter in die Hand nehmen 
und gestalten. 
 

Diese positive Grundeinstellung und Dankbarkeit dürfen wir immer wieder von Pfarrer Emanuel und 
unseren Partnern in Burkina Faso lernen. Trotz der andauernden politischen Unsicherheit und der vielen 
Flüchtlinge, schauen sie nach vorne und versuchen, für so viele Menschen wie möglich die Lebenssituation 
zu verbessern. 
 

So berichtete uns Pfarrer Emanuel vor kurzem voller Freude von zwei sehr positiven Entwicklungen:  
 

Zum einen hat es in diesem Jahr endlich wieder ausreichend geregnet, so dass die Menschen eine wirklich 
gute Ernte einbringen konnten. Wahrscheinlich können wir uns nicht vorstellen, was es bedeutet, wenn 
man nicht weiß, wie man ohne eigene Feldfrüchte seine Familie ernähren soll.  Durch diese ausreichende 
Ernte bleiben uns in der kommenden Zeit mehr finanzielle Mittel, die wir anstatt für Nahrung nun wieder 
vermehrt für die Schulbildung verwenden können. 
 

Die zweite sehr gute Nachricht ist, dass die Schneiderschule, mit deren Bau im Januar 2022 begonnen 
wurde, bereits im Oktober fertiggestellt werden konnte. Dort absolvieren nun knapp 200 Schülerinnen  
und Schüler ihre Ausbildung. 
 

Durch Ihre große Spendenbereitschaft konnten wir auch in diesem Jahr wieder so vielen Menschen helfen. 
Herzlichen Dank dafür und auch für das Vertrauen, das Sie uns entgegenbringen. 
 

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich von Herzen eine schöne Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. 
 

Ihre 
Silvia Gräfe 


